
1ese je P tlın verliehen Fa-
angewe et wurde. Es zeigt sıch ler die kirc.  ıchen

heidungen un Gesetzen häufige Erscheinung, daß das
leiche Wort anderen Zusammenhang nıcht
leich verstehen ist Die dem enannten Schreiben ZU
usdruck gebrachte offizielle Auffassung ber die Ablässe des

iligen Landes qauf Rosenkränzen behält ach WIe Vo  Haa ihren
nzıplellen Wert und besteht auch weıterhin ec. Eın

halbes Jahr später, Juni 1928 erklärte die Heılige Pöni-
t1arıe, daß Andachtsgegenstände nıcht notwendig alle eiligen
en un Relıquien des eiıliıgen Landes beruhrt haben 111 US-

© die apostolischen Ablässe erwerben genugt, daß
ine CINZISE heilige Stätte, bezw elıquie des Heıligen Lan-

des berührt haben Das geht weıterhıin hervor AUS Beringer-
Steinen, z Anhang, 1930 I1l. 564 26 unter Be-
rufung qauf dıie Entscheidung der eıligen Pönitentiarie VO

Dezember 1927 gesagt wIrd: 99  1€e sogenannten Ablässe VO
leiligen an sSınd die eichen WIe die apostolischen. Diese
Feststellung wıird bestätigt UrC. ein begla  igtes Benediıktions-
attest VoO Jänner 1936 für Rosenkränze, die eiligen
Grab Jerusalem eweıiht wurden. Dieser Bescheinigung ist C111

ENAaUES Verzeichnis der Ablässe des eılıgen Landes beigefügt,
An cn Andachtsgegenständen erteılt sınd welche die eiligen

en und die daselbst befin  en Reliquien berührt en
sınd die apostolıischen Ablässe, denen für Rosenkränze

och die Kreuzherrenablässe kommen.
III Aus dem Gesagten ergıbt sich daß sich der tradı-

tionellen Auffassung des usdrucks ‚„„Die Ablässe des eılıgen
Landes bezug auf Rosenkränze nıchts eändert hat In diıe-
se Zusammenhang die außerordentliche des Lu-

4S 1n och edanken anzuknüpfen eruübrigt sıch ach
Irüheren Ausführungen dieser Zeitschrift: letz-

C  9 allseıtigen arhneı wıird INa  ; dieser ac. aum J ge-
c  ANnNSeCN können.

Jerusalem. Raban Vogt
(Die Präfation In Aussetzungsämtern.) Die rage lautet

äherhin: Ist quf TUn der Aussetzungsämtern beigefügten
Oration de Ssmo. Sacramento die Präfation de Natıivıtate Do-
ININ1 ZUu nehmen, Wenn die betreffende Messe keine eigene Prä-

tıon hat?
Die Rıtenkongregation hat diese rage auth 4382

26 Jänner 1923 verneint mıiıt der Begründung, daß diese Ora-
10 nıcht die Stelle der verhinderten Votivmesse VO heiligsten
Itarsakrament vertrete. Wäre jedoch anl 1C. feler-
hen Aussetzung de mandato vel Ordinarii loci die



Mıssa ; qa soll Sa nt
arlılat. Rubr. Miss 11felern, dem ach et

feierliıche Votivmessen proO graVvı et publica siımul
oten sıind, ist die Tagesmesse nehmen un die Komme
moration der verhınderten Votivrvmesse S1l. un conclusıone
der Tagesoratıon verbinden, der Tagesmesse nıicht da
gleiche Geheimniıs gefelert wiıird (S V, prı 1927

Hat diese Tagesmesse keine eigeneA XIX 1927] 192)
Präfation WIe Dr die Messe Dedicatione ecclesiae,
eINZIE diesem Fall dıe Präfation de Natıvıtate Dominı neh
INECN, weıl die oratıo de SSmo. Sacramento dıe verhıinderte Votiv

vertritt (S auth 4380 ad 17 November 1922
Jerusalem an Vogt

(Wie stand In Miıtte des ahrhunderts in &üiditalien
S Frühkommunion?) Einen wertvollen Beitrag dieser Tra
liefert C111 Privatbrief des ehrw. Dieners Gottes (aesar Spor

Ss Es ist dies der ersten un treuesten Gefähr-
t1en des eılıgen Alfons VOo  — L1guOr1; stammte au  N Apulıen,
War VOTr SEC1INECH) 1IniIrı die Redemptoristenkongregation
(F’rühjahr 1733 Neapel als Rechtsanwalt tätıg und starb ach

wahrha apostolischen Leben prı 1750 Pa-
Sanl, unweit Neapel 101 Rufe der Heiligkeit on der heilige
Stifter dachte die Fınleitung sSsec1NeESs Seligsprechungsprozesses

Rom, aber leider wurde dieser Plan erst 1899 verwirklicht
Dieser Gottesmann Nnun schrıeb Juni 1748 3881°

ungenannte Klosterfrau ‚Ö Gott! aßt doch Rachel bald
kommunizleren! Der heiliıge Thomas lehrt, dıe Kinder dürften
kommunizleren, sobald' S1e rot von Brot unterscheiden S  Önnen,
1Iso WI1SSEN, daß das Trot der eiılıgen Kommunlon el 1mMm-
iısches Trot ist, nämlich Christi Leıib, BlutUu. S, W. uer Gnaden
mögen ihr besonderen Unterricht geben Übrigens ist für dıe
Beıicht och mehr Verständnis erfordert als für die heilige Kom-
LUN10)., Für eın jugendlich zartes Herz ist es unendlich vorteil-
haft, wenn ott akramente sehr, sehr bald davon
Besitz ergreift.c So ach alten Abschrift der Sportelli-
Briefe, die uUunNnserTrI römischen Generalatshause aufbewahrt
wird. Man sıeht, die Auffassung des Diıeners Gottes deckt sich
mıt der TrTe 1USC l ı E D C d a r A n Rom (S OoNSo Dr Clemens Henze S5s

(Religionsunterricht PCFr 0S erhalten Australıen 23000
Kinder, da der großen Entfernungen und der
dünnen Besiedlung keine anderen Unterrichtsmöglichkeiten gibt
Die Kiınder bekommen alle Tage eiNe Unterweisung Vo dreı

Derbis VIier Seiten aschinschrift mıt Bıldern versehen.ı P  A L  D W 3 *


